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 Hinweis:  

Bitte beachten Sie, dass die vorliegende Betriebsanleitung nicht in jedem Fall den aktuellsten Bezug 

zum Gerät darstellen kann. Wenn Sie beispielsweise die Firmware des Gerätes per Internet in Richtung 

einer höheren Firmware-Version verändert haben, passt unter Umständen die vorliegende Beschrei-

bung nicht mehr in jedem Punkt. 

In diesem Fall sprechen Sie uns entweder direkt an oder verwenden Sie die auf unserer Internetseite 

(www.a-eberle.de) verfügbare aktuellste Version der Betriebsanleitung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A. Eberle GmbH & Co. KG 

Frankenstraße 160 

D-90461 Nürnberg 

Telefon: 0911 / 62 81 08 0 

Telefax: 0911 / 62 81 08 99 

E-Mail: info@a-eberle.de 

Internet: www.a-eberle.de 

 

Die Firma A. Eberle GmbH & Co. KG übernimmt keine Haftung für Schäden oder Verluste jeglicher Art, 

die aus Druckfehlern oder Änderungen in dieser Bedienungsanleitung entstehen. 

 

Copyright 2026 by A. Eberle GmbH & Co. KG  

Alle Rechte vorbehalten. Änderungen vorbehalten. 

 
  

http://www.a-eberle.de/
mailto:info@a-eberle.de
http://www.a-eberle.de/
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1. Benutzerführung 

1.1 Zielgruppe 

In der Bedienungsanleitung sind alle wichtigen Informationen für die Montage, die Inbetriebnahme und 

den Betrieb zusammengefasst. 

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vollständig und verwenden Sie das Produkt erst, wenn Sie die Bedie-

nungsanleitung verstanden haben. 

1.2 Warnhinweise 

Aufbau der Warnhinweise 

Warnhinweise sind wie folgt aufgebaut: 

 SIGNALWORT! Art und Quelle der Gefahr! 

Folgen bei Nichtbeachtung. 

 Maßnahme, um die Gefahr zu vermeiden. 

  

 

Abstufung der Warnhinweise 

Warnhinweise unterscheiden sich nach Art der Gefahr wie folgt: 

 GEFAHR! Warnt vor einer unmittelbar drohenden Gefahr, die zum Tod oder zu 

schweren Verletzungen führt, wenn sie nicht gemieden wird.   

 

 WARNUNG! Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation, die zum Tod 

oder schweren Verletzungen führt, wenn sie nicht gemieden wird.   

 

 VORSICHT! Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation, die zu mittel-

schweren oder leichten Verletzungen führt, wenn sie nicht gemieden 

wird. 

  

 

 HINWEIS! Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation, die zu Sach- 

oder Umweltschäden führt, wenn sie nicht gemieden wird. 

 

1.3 Tipps 

 
Tipps zum sachgerechten Umgang mit dem Gerät und Empfehlungen 
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1.4 Weitere Symbole 

Handlungsanweisungen 

Aufbau der Handlungsanweisungen: 

 Anleitung zu einer Handlung. 

→ Handlungsresultat falls erforderlich. 

     Listen 

     Aufbau nicht nummerierter Listen: 

0 Listenebene 1 

– Listenebene 2 

Aufbau nummerierter Listen: 

1) Listenebene 1 

2) Listenebene 1 

1. Listenebene 2 

2. Listenebene 2 

 

1.5 Mitgeltende Dokumente 

Beachten Sie für die sichere und korrekte Verwendung der Anlage auch die zusätzlich mitge-

lieferten Dokumente sowie einschlägige Normen und Gesetze. 

1.6 Aufbewahrung 

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, inklusive der mitgeltenden Dokumente griffbereit in 

der Nähe des Systems auf. 

1.7 Aktualisierte Dokumentation 

Die aktuellsten Versionen der Dokumente können unter https://www.a-eberle.de/Power-

Quality/downloads bezogen werden.  

 

 

  

https://www.a-eberle.de/PowerQuality/downloads
https://www.a-eberle.de/PowerQuality/downloads
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2. Sicherheitshinweise / verwendete Symbole 

2.1 Sicherheitshinweise 

 Bedienungsanleitung beachten. 

 Der Bediener verpflichtet sich, in dieser Bedienungsanleitung nachzulesen, sobald er auf das 

Symbol stößt  

 Die Bedienungsanleitung immer beim Gerät aufbewahren. 

 Sicherstellen, dass das Gerät ausschließlich in einwandfreiem Zustand betrieben wird. 

 Beim Öffnen des Gehäuses, das Gerät von der Netzspannung trennen. 

 Das Gerät ausschließlich an Steckdosen anschließen. 

 Sicherstellen, dass das Gerät ausschließlich im Originalzustand betrieben wird.  

 Das Gerät ausschließlich mit empfohlenem Zubehör betreiben. 

 Sicherstellen, dass das Originalzubehör nicht über den Bemessungsdaten betrieben wird. 

 Sicherstellen, dass das Gerät nicht über den Bemessungsdaten betrieben wird. (Technische Da-

ten des Gerätes inkl. des Netzteiles beachten! ) 

 Das Gerät nicht in Umgebungen betreiben, in denen explosive Gase, Staub oder Dämpfe vor-

kommen. 

 Das Gerät ausschließlich mit handelsüblichen Reinigungsmitteln reinigen.   

 Die Schnittstelle (USB) darf nur mit Geräten verbunden werden, die der Niederspannungsricht-

linie entsprechen und nur Schutzkleinspannung an den entsprechenden Schnittstellen anliegen 

haben. 

 Das Gerät nicht abgedeckt betreiben. Bei höheren Anschlussleistungen erwärmt sich das Gerät. 

Ein Abdecken des Gerätes kann zu einer Überhitzung und ggf. einem Brand führen 

 Schützen Sie das Gerät vor permanenter direkter Sonneneinstrahlung 

 Halten Sie ausreichend Abstand zu Wärmequellen. 

 

 HINWEIS! Entfernen Sie keine Sicherheitszeichen, Aufkleber oder Etiketten vom 

Gerät. Halten Sie alle Sicherheitszeichen, Aufkleber und Etiketten in 

einem lesbaren Zustand. 

 

 WARNUNG! Es besteht Kurzschlussgefahr durch in das Gehäuse eindringende 

Flüssigkeiten! Tauchen Sie das Gerät und das Zubehör nicht unter 

Wasser. Achten Sie darauf, dass kein Wasser oder andere Flüssigkei-

ten in das Gehäuse gelangen. 
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 Gefahr! Lebensgefahr durch Stromschlag! 

Wenn das Gerät in einer nicht vom Hersteller festgelegten Weise be-

nutzt wird, kann der vom Gerät unterstützte Schutz beeinträchtigt wer-

den. 

 Sicherheitshinweise beachten 

  

 

2.2 Bedeutung der auf dem Gerät verwendeten Symbole 

 

ACHTUNG - GEFAHR! Lesen Sie die Bedienungsanleitung und Sicherheits-

hinweise. 

 
USB-Anschluss 

 

Die CE-Kennzeichnung garantiert die Einhaltung der europäischen Richtlinien und 

der 

Bestimmungen bezüglich der EMV.  

 

Das Gerät ist umfassend durch eine doppelte oder eine verstärkte Isolation ge-

schützt.  

IP30 
Schutz gegen Fremdkörper 3X 

Kein Schutz gegen Wasser X0 

 
Wechselspannung 

CAT II Messkategorie II = Messungen ausschließlich an Steckdosen 

 
 

2.3 EU-Konformitätserklärung 

Hiermit erklärt A. Eberle GmbH & Co. KG, dass der Funkanlagentyp PQ-Box ONE der Richtlinie 

2014/53/EU entspricht. 
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3. Bestimmungsgemäßer Einsatz 

Das Produkt dient ausschließlich zur Messung der Spannungsqualität an Steckdosen und Bewertung von 
Strömen und Leistungen von Verbrauchern an dieser Steckdose. Das Gerät ist für Dauerbelastungen 
>16A nicht zugelassen. 
Wenn das Gerät in einer nicht vom Hersteller festgelegten Weise benutzt wird, kann der vom Gerät un-
terstützte Schutz beeinträchtigt werden. Das Gerät darf nicht in explosionsgefährdeten Bereichen, bei 
Nässe oder hoher Luftfeuchtigkeit verwendet werden. Auf eine gute Wärmeabfuhr vom Gerät ist zu ach-
ten. 

 Sicherheitshinweise beachten 

 Sicherstellen, dass das Gerät nicht über den Bemessungsdaten betrieben wird 
 
Kontrollieren Sie das Gerät vor jedem Gebrauch auf Beschädigungen und ordnungsgemäße Funktion. 
Wenn Sie Beschädigungen feststellen, setzen Sie das Gerät nicht mehr ein. 
Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn das Gerät oder Ihre Hände feucht oder nass sind 

4. Beschreibung 

Der Netzanalysator PQ-Box ONE ist ausschließlich für Analysen in Niederspannungsnetzen an Steckdosen 

geeignet. Dieser entspricht allen Anforderungen der Messgerätenorm IEC 61000-4-30 Ed. 4 der Klasse A. 

Funktionen: 

• Lastanalysen und Energiemessungen 

• Störungsaufklärung 

• Bewertung der Spannungsqualität nach EN50160 und IEC61000-2-2 /2-4 für Niederspannungsnetze 

• Oszilloskop- und Effektivwertrekorder 

• Automatische Phasenerkennung 

• Rundsteuersignalanalyse 

 

5. Lieferumfang, Technische Daten PQ-Box ONE 

5.1 Lieferumfang PQ-Box ONE 

0 PQ-Box ONE 
0 Bedienungsanleitung Hardware (Bedienungsanleitung Software nur elektronisch) 
0 USB-C Kabel 
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Messgrößen / Funktionen   

PQ-Box ONE  

Statistik nach EN 50160 / IEC 61000-2-2; -2-4 x 

PQ Ereignisse x 

Aufzeichnung freies Intervall (1sec bis 30min)  

Spannung: Mittel-. Min.- Max-Wert x 

Strom, Mittel, Max-Wert x 

Leistung: P, Q, S, PF, cos(phi), sin(phi) x 

Verzerrungsblindleistung D x 

Energie: P, Q, P+, P-, Q+, Q- x 

Flicker (Pst, Plt, Ausgang 5) x 

Spannungsharmonische: Mittel- und Extremwerte (200ms) bis 50. 

Supraharmonische 2kHz bis 9kHz (IEC 61000-4-7) x 

Stromharmonische: Mittel- und Extremwerte (200ms) bis 50. 

Supraharmonische 2kHz bis 9kHz (IEC 61000-4-7) x 

Phasenwinkel der Strom.- und Spannungsharmonischen x 

Wirk- Blind- und Scheinleistung Harmonische x 

THD U und I; PWHD U und I; PHC x 

FFT Analyse Spannung, Strom DC bis 20kHz 

Rundsteuersignal  x 

Frequenz x 

Leistung / Energie Intervall  

10/15/30 Min Leistungswerte P, Q, S, D, cos(phi), sin(phi) x 

Online-Modus:  

Oszilloskopbild x 

10ms Effektivwertrekorder x 

Spannungs-, Stromharmonische, Zwischenharmonische x 

FFT Analyse (U, I) 20 kHz 

Richtung der Harmonischen x 

Triggerfunktionen (Rec A / Rec B)  

Effektivwert-Trigger Unter- Überschreitung (U, I) x 

Effektivwert-Trigger Sprung (U, I) x 

Frequenz Unter-, Überschreitung, Frequenzsprung x 

Phasensprungtrigger x 

Hüllkurventrigger x 

Intervalltrigger x 

Automatik Trigger x 
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5.2 Technische Daten PQ-Box ONE 

PQ Box ONE 

2 Spannungseingänge 
Maximale Eingangs-
spannung: 

L1, N  → E 

300 V AC L-N 
1,2 MΩ Impedanz 

Stromeingang: 16 A AC Dauerbelastung 

60 A Peak max. Messbe-
reich 

100 A Peak max Belast-
barkeit 

Abtastrate: 20,48 kHz bei 50 Hz 

Automatische  
Synchronisation auf 
Grundschwingung: 

 
 
45 Hz bis 65 Hz 

Messintervalle: frei einstellbar von  
1 Sek. bis 30 Minuten 

Datenspeicher: 1 GB 

Schnittstellen: WLAN/Wifi, USB 

Zeitsynchronisation: NTP über WLAN 

Abmessungen: 125 x 67 x 50 mm 

Gewicht: 0,25 kg 

Schutzart: IP 30 

IEC 61000-4-30 Ed. 4: Klasse A 

Genauigkeit: < 0,1% 

Isolationskategorie Span-
nungseingänge: 

CAT II / 300 V 

Hochspannungsprüfung Impuls Spannung = 

6 kV 

5 sec = 2,5 kV RMS 

A/D Wandler: 16 Bit 

Klimafestigkeit /  
Temperatur: 

Funktion: -10° ….50°C 
Lagerung:-20°….70°C 

Versorgungsspannung: 88 V…300 V AC 

300 V CAT II 

 

 

 

Elektromagnetische Verträglichkeit 

CE-Konformität 

0 Störfestigkeit 
– EN 61326 
– EN 61000-6-2 

0 Störaussendung 
– EN 61326 
– EN 61000-6-4 
– EN 61000-6-3 

 

ESD 

– IEC 61000-4-2 
– IEC 60 255-22-2 

 

4 kV / 8 kV 

Elektromagn. Felder 

– IEC 61000-4-3 
– IEC 60 255-22-3 

 

10 V/m 

Burst 

– IEC 61000-4-4 
– IEC 60 255-22-4 

 

2 kV 

Surge 

– IEC 61000-4-5 

 

1 kV 

HF Leitungsgebunden 

– IEC 61000-4-6 

 

10 V, 150 kHz ... 80 MHz 

Spannungseinbrüche 

– IEC 61000-4-11 

 

100 %  1min 

0 Gehäuse  
in 10 m Entfernung 

 
 
0 AC-Netzanschluss 

 
 

 
30...230 MHz, 40dB/30dB 
230...1000 MHz, 
47dB/37dB 

 
0,15...0,5 MHz, 79 dB 
0,5...5 MHz, 73 dB  
5...30 MHz, 73 dB 
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Spannungsmessgröße Fehlergrenzen  nach IEC 61000-4-30, Class A Ed.4 

Grundschwingung :  r.m.s.  ±0.1% von Udin  über 10% ~ 150% von Udin 

Grundschwingung : Phase  

 

± 0.15° 

über 50% ~ 150% von Udin 

über fnom ±15% 

Harmonische 2... 50  

 

±5% der Anzeige über Um = 1% ~ 16% von Udin  

±0.05% von Udin über Um < 1% von Udin 

Zwischenharmonische 2…49  ±5% der Anzeige über Um = 1% ~ 16% von Udin 

±0.05% von Udin über Um < 1% von Udin 

Frequenz ± 5mHz über fnom  ±15% (fnom  = 50 Hz / 60 Hz) 

Flicker, Pst, Plt ±5% der Anzeige über 0.02% ~ 20% von ∆U / U 

Dip-Restspannung ±0.2%  von Udin über 10% ~ 100% von Udin 

Dip-Dauer ±20 ms über 10% ~ 100% von Udin 

Swell-Restspannung ±0.2%  von Udin über 100% ~ 150% von Udin 

Swell-Dauer ±20 ms über 100% ~ 150% von Udin 

Unterbrechungsdauer ±20 ms über 1% ~ 100% von Udin 

Rundsteuerspannung ±5% der Anzeige über Um = 3% ~ 15% von Udin 

±0.15% von Udin über Um = 1% ~ 3% von Udin 
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6. Hardware PQ-Box ONE 

6.1 Übersicht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 Spannungskanäle 

L1-E 
N-E 

Verbraucherstrom max. 16 A 

(Messbereich max. 50 A) 

 

USB-C- 

Anschluss 

WLAN / Wi-Fi  

Interface 

LED Anzeige und 

Taste: 

Messung Start / Stopp 
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 Gefahr! Lebensgefahr durch Stromschlag! 

Die maximale Spannung darf 300 V AC gegen Erde nicht überschreiten. 

 Sicherstellen, dass das Gerät nicht über den Bemessungsdaten betrieben 
wird. 

  

  

 VORSICHT! Beschädigung Messeingänge durch Überspannung 

 Gerät nicht über maximaler AC Spannung von 300 V AC anschließen. 
  

 

 VORSICHT! Beschädigung Netzteil durch Unter- oder Überspannung 

 Gerät ausschließlich zwischen 88 V und 300 V AC dauerhaft mit Spannung 

versorgen. 

 Kurzzeitig kann das Gerät Netzunberechungen durch einen eingebauten Power 

Cap überbrücken. 

 

  

 

6.2 LED Anzeige und Taste 

 

Über die „Start/Stopp“-Taste werden Messungen gestartet und gestoppt. Es können beliebig viele Messungen nach-
einander aufgezeichnet werden, ohne das Gerät vorher auslesen zu müssen. Die LED Anzeige zeigt die verschiedenen 
Betriebszustände der PQ-Box, wie in der folgenden Tabelle gelistet: 

 

LED Status und Beschreibung: 

 Aus Gerät ist ausgeschaltet. 

 Dauerleuchten grün Betriebsbereit. 

 Blinken grün Aufzeichnung läuft. 

 
Dauerleuchten 
orange 

Speicher voll! Aufzeichnung gestoppt. 

 Dauerleuchten rot Error. 

 Es können beliebig viele Messungen nacheinander aufgezeichnet werden, ohne das Gerät vorher ausle-

sen zu müssen. 
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6.3 Überbrückung von Versorgungsunterbrechungen 

Die PQ-Box ONE ist mit einem wartungsfreien Power Cap für die Überbrückung von kurzen Versorgungs-

unterbrechungen ausgerüstet. Dieser Puffer versorgt das Gerät bei Netzunterbrechungen noch für eine 

Dauer von 30 Sekunden. Während einer Versorgungsunterbrechung wird der letzte Störschrieb noch im 

Speicher des Gerätes abgelegt. Bei längeren Unterbrechungen und Wiederkehr der Spannung startet die 

PQ-Box selbstständig und führt die Messung fort. In der späteren Auswertung am PC erhält man eine 

Messdatei, in welcher man die Versorgungsunterbrechung dargestellt bekommt. 

 

6.4 Netzanschluss Verbraucher an PQ-Box ONE 

 

 

 

 

 

6.5 Speicherverwaltung 

Damit bei einem zu empfindlich oder falsch eingestellten Triggerpegel die Rekorderdaten nicht den kom-

pletten Speicher füllen und somit die Langzeitaufzeichnung angehalten wird, limitiert die PQ-Box am An-

fang der Messung den maximalen verfügbaren Speicheranteil für alle Störschriebe auf 300 MB. 

6.6 Speicherbedarf Messdaten 

Speicherbedarf Langzeitmessdaten: 
Beispiel PQ-Box ONE: 

0 Ein 1 sec Messintervall erzeugt ca. 10 MB Daten pro Stunde 
0 Ein 10 min Messintervall erzeugt ca. 6 MB Daten pro Woche 

 
Ereignisse und Störschriebe müssen zu dieser Datenmenge noch hinzugerechnet werden. Die Daten-
menge ist stark abhängig vom Auftreten dieser Ereignisse und den Triggereinstellungen des Messgerä-
tes. 
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6.7 PQ-Box ONE WLAN – IP Adresse 

Der Name (SSID) den der WLAN-Router der PQ-Box im Netzwerk anzeigt ist:  

„PQBoxONEAP_Seriennummer des Gerätes“, Beispiel: „SSID: PQBoxONEAP_2504-204“ 

Zur Verbindungsaufnahme mit der PQ-Box muss der WPA2 Schlüssel (WPA2-Key) auf dem PC eingege-

ben werden. Dieser entspricht der Seriennummer des Geräts (Beispiel: „SSID: PQBoxONEAP_2504-204“, 

das Passwort wäre hier „2504-204“). 

 

 

Die WLAN IP-Adresse der PQ-Box ONE als Access Point ist auf 172.168.2.4 voreingestellt 

und kann nicht parametriert werden. 

 

7. PQ-Box App 

 

Über eine App für Android und iOS-Betriebssysteme können alle PQ-Boxen mit integrier-

ter WLAN/Wi-Fi Schnittstelle kabellos bedient werden. Die App steht kostenfrei in Apple 

App Store sowie im Google Play Store zum Download zur Verfügung. 

 

Es steht eine Vielzahl von Onlinebildschirmen zur Verfügung. Auch können alle Messgeräte über z.B. ein 

Smartphone sehr einfach parametriert werden. Eine detaillierte Parametrierung der PQ-Box (Trigger-

schwellen, Rundsteuersignalanalyse, …) ist nur über die WinPQ mobil Software möglich. 

7.1   Verbindungsaufnahme PQ-Box ONE 

Die PQ-Box fungiert als WLAN Access Point. SSID und Passwort für eine WPA2-Verbindung stehen auf dem 

Typenschild des Netzanalysators. (Beispiel: „SSID: PQBoxONEAP_2504-204“, das Passwort wäre hier 

„2504-204“) 

 

 
            

O 

   Es kann sich immer nur ein Gerät (Mobiltelefon oder Notebook) mit der PQ-Box verbinden.  
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8. Wartung/Reinigung 

8.1 Wartung 

Dieses Gerät ist für Kunden wartungsfrei. 

Nehmen Sie keine Änderungen am Gerät vor und bauen Sie keine Ersatzteile ein. Wenden Sie sich zur 

Reparatur oder Geräteüberprüfung an den Hersteller. 

 

 Gefahr! Lebensgefahr durch Stromschlag! 

 Gerät nicht öffnen bei angeschlossenen Leitungen. 

 Wartung des Geräts ausschließlich durch A-Eberle durchführen lassen. 

  

 

Bei Servicefällen A-Eberle kontaktieren. 

Serviceadresse: 

A. Eberle GmbH & Co. KG 

Frankenstraße 160 

D-90461 Nürnberg 

 

Reinigung der Beschriftungsfelder 

Verwenden Sie ein weiches, leicht angefeuchtetes und fusselfreies Tuch. Verwenden Sie keine Fensterrei-

niger, Haushaltsreiniger, Sprays, Lösungsmittel, alkoholhaltige Reiniger, Ammoniaklösungen  

oder Scheuermittel für die Reinigung.  
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9. Kalibrierung 

Die Geräte können bei Bedarf im Hause der A. Eberle GmbH & Co. KG  justiert und kalibriert werden. 

 
 

10. Entsorgung 

Entsorgen Sie Verpackungsmaterialien stets umweltgerecht und nach den geltenden örtlichen 

Entsorgungsvorschriften 

Zur Entsorgung des Geräts und des Zubehörs, alle Komponenten an A-Eberle senden.  

 

 

 

11. Produktgewährleistung 

▪ A-Eberle gewährleistet, dass dieses Produkt für die Dauer von drei Jahren frei von Material- 

und Fertigungsdefekten bleibt.  

▪ Diese Gewährleistung gilt nicht für Schäden durch Unfälle, Missbrauch und abnormalen Be-

triebsbedingungen.  

 

Um die Produktgewährleistung in Anspruch zu nehmen, kontaktieren Sie A-Eberle GmbH & Co KG in Nürn-

berg. Die detaillierten Bedingungen für die Gewährleistung entnehmen Sie bitte unseren AGBs: 

https://www.a-eberle.de/agbs 

 
 

https://www.a-eberle.de/agbs


 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A. Eberle GmbH & Co. KG 

Frankenstraße 160 

D-90461 Nürnberg 

Tel.: +49 (0) 911 / 62 81 08-0 

Fax: +49 (0) 911 / 62 81 08-99 

E-Mail: info@a-eberle.de 

http://www.a-eberle.de 
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